
Umleitung der Linie S30 wegen
eines E-Bike-Rennens
Wegen eines E-Bike-Rennens und der damit verbundenen Sperrung
der Dortmunder Innenstadt am 17. April werden die VKU-Busse
der Linie S30 umgeleitet.

Hierbei entfällt die Haltestelle
„Reinoldikirche“. Die Busse der
VKU  bedienen  ersatzweise  die
Haltestelle  „Dortmund,  Schulte-
Rödding“.  Hier  besteht  ein
Anschluss an die U42 in Richtung
Dortmund,  Innenstadt.  Zudem
warten  die  Busse  der  S30  in

Richtung Bergkamen auf die U42, welche zur Minute 07 an der
Haltestelle verkehrt.

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 I
50 40 30 (elektronische Fahrplanauskunft, kostenlos) oder 0
180  6  /  50  40  30  (personenbediente  Fahrplanauskunft,  pro
Verbindung: Festnetz 20 ct/ mobil max. 60 ct) oder im Internet
www.vku-online.de.

Rünther Straße am Freitag und
Samstag voll gesperrt
Im  Rahmen  der  Fahrbahnerneuerung  der  Rünther  Straße  wird  diese  am
kommenden  Freitag  und  Samstag  (15.  und  16.  April)  zwischen  der
Kanalstraße bis zur Einmündung „Zum Schacht III“ komplett gesperrt. In
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diesem  Zeitraum  wird  dort  die  neue  Asphaltdecke  aufgebracht.  Die
Buslinien  der  VKU  können  aufgrund  der  Vollsperrung  die  beiden
Haltestellen „Zur Seige“ und „Kanalstraße“ am Freitag und Samstag nicht
anfahren.

Bereits am Mittwoch und Donnerstag (13. und 14. April) erhält die Rünther
Straße im Abschnitt zwischen der Schachtstraße und der Kanalstraße eine
neue Asphaltdecke. Diese Arbeiten können unter Beibehaltung der derzeit
geltenden Einbahnstraßenregelung erfolgen, so dass die die Rünther Straße
in diesem Bereich in Fahrtrichtung Westen befahrbar bleibt. Allerdings
kann  es  auch  hier  wegen  rangierender  Baumaschinen  o.ä.  zu
Beeinträchtigungen  des  Verkehrs  kommen.

Die  betroffenen  Anlieger  der  Rünther  Straße  werden  bezüglich  der
Einschränkungen  bei  der  Erreichbarkeit  ihrer  Grundstücke  von  der
bauausführenden Firma separat unterrichtet.

Die  Stadt  Bergkamen  bittet  die  Anlieger  und  Nutzer  die  betroffenen
Bereiche der Rünther Straße für den Rest dieser Woche möglichst zu
umfahren und um Verständnis für die Beeinträchtigungen.

Sechs  Kilometer  Stau  nach
Unfall auf der A1
Wegen Bergungsarbeiten nach einem Lkw-Unfall in Höhe Kamen-
Zentrum hat sich am Montagmorgen auf der A1 in Fahrtrichtung
Köln zwischen dem Kamener Kreuz und dem Kreuz Dortmund-Unna
ein rund sechs Kilometer langer Stau gebildet.

https://bergkamen-infoblog.de/sechs-kilometer-stau-nach-unfall-auf-der-a1/
https://bergkamen-infoblog.de/sechs-kilometer-stau-nach-unfall-auf-der-a1/


Auch auf der A2 hat sich ein Stau in Richtung Oberhausen
gebildet. Im Hintergrund der Stau auf der A1, hier mit Blick
auf das Kamener Kreuz. Foto: Ulrich Bonke

Die  Verkehrsredaktion  des  WDR  rechnet  deshalb  mit  einer
zusätzlichen Fahrzeit von 15 Minuten. Der Stau führt auch zu
einem verstärkten Verkehrsaufkommen auf den Umleitungstrecken,
unter anderem auf der Werner Straße in Bergkamen. Sobald wir
mehr  über  diesen  Unfall  wissen,  gibt  es  hier  eine
Aktualisierung
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Engpass  auf  der  A1  wegen
Bauarbeiten
Wegen Bauarbeiten stehen von Freitagabend (8.4.) um 19 Uhr bis
Montagabend (11.4.) zwischen den A1-Anschlussstellen Unna und
Kamen-Zentrum in beiden Fahrtrichtungen nur zwei eingeengte
Fahrstreifen  zur  Verfügung.  Die  Arbeiten  sind
witterungsabhängig. Bei schlechtem Wetter verschiebt sich der
Baubeginn auf den 22. April oder den 20. Mai.

Zum Hintergrund:

Die  Straßen.NRW-Autobahnniederlassung  Hamm  erneuert  die
Fahrbahn der Brücken „Büddenberg“, „Königsborner Straße“ und
„Hansa Straße“. Um den Eingriff in den Verkehr so gering wie
möglich zu halten, werden die Arbeiten überwiegend rund um die
Uhr  mit  einem  neu  entwickelten  Abdichtungsverfahren
ausgeführt. Eine standardmäßige Erneuerung der Brückenbeläge
würde  Verkehrsbeschränkungen  über  mehrere  Wochen  erfordern.
Straßen.NRW investiert dort 514.000 Euro aus Bundesmitteln.

Mehr  zum  Thema:
https://www.strassen.nrw.de/projekte/brueckenertuechtigung.htm
l

CDU  fordert  Verkehrszählung
auf  Jahn-,  Schul-  und
Kampstraße
Die  Bergkamener  CDU-Fraktion  unternimmt  jetzt  noch  einmal
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einen  Anlauf,  den  von  ihr  geforderten  Bau  einer
Entlastungsstraße für Oberaden und Weddinghofen, die L 821n,
auf die kommunalpolitische Tagesordnung zu setzen: Sie fordert
in einem Antrag, dass das Baudezernat Verkehrszählungen auf
der Jahn-, Kamp- und Schulstraße durchführt. Ein besonderes
Augenmerk soll dabei auf die Belastungen durch Lkw gelegt
werden.

Die Schulstraße in Weddinghofen.

Im März hatte das Baudezernat dem Ausschuss für Bauen und
Verkehr eine Untersuchung vorgelegt. Ziel sollte es sein, Wege
zur  Entlastung  dieser  drei  Straßen  zu  finden  unter  der
Prämisse, dass die Umgehungsstraße nicht gebaut wird. Ergebnis
ist, dass es solche Entlastungsmöglichkeiten nicht gibt. Ein
wesentlicher Grund: Ein großer Teil des Verkehrs wird von den
Anliegern dieser Straßen selbst erzeugt. Nur ein kleiner Teil,
der Durchgangsverkehr, kann verdrängt werden. Das würde aber
andere ohnehin viel befahrene Straßen noch stärker belasten.

Ein  wesentliches  Argument  für  das  Baudezernat,  die
Verkehrsführungen so zu belassen wie sie jetzt sind: Nach den
Verkehrszählungen von Straßen NRW ist die Belastung auf den
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Ortsdurchfahrtsstraßen seit 1990 geringer geworden.

Einen  wesentlichen  Schönheitsfehler  macht  allerdings  CDU-
Fraktionschef  Thomas  Heinzel  aus.  Die  aktuellste  Zahl  von
Straßen NRW stammt 2010. „Das liegt sechs Jahre zurück.“ Seine
Fraktion möchte nun wissen, wie die aktuelle Verkehrssituation
aussieht,  und  möchte  dazu  Zukunftsprognosen  haben.  Wie
verändern  sich  die  Verkehrsbelastungen  durch  den  Bau  der
Wasser, ist für ihn eine entscheidende Frage.

Markt  wird  verlegt  –  VKU
fährt Umleitung
Wegen der Frühjahrskirmes wird am Donnerstag der Wochenmarkt
in die Präsidenten- und Ebertstraße verlegt. Deshalb werden
die Busse der VKU-Linien R11, S20, 128 und 193 am 7. April
umgeleitet.

Hierbei  entfallen  die  Haltestellen  „Am  Stadtmarkt“,
„Ebertstraße/Nordberg“, „Am Stadion“ und „In den Kämpen“ (nur
für  die  R11).  Ersatzweise  bedienen  die  Busse  der  VKU  die
Haltestellen „Bergkamen, Busbahnhof“ und „In den Kämpen“ (für
die Linien S20, 128 und 193).

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 I
50 40 30 (elektronische Fahrplanauskunft, kostenlos) oder 0
180  6  /  50  40  30  (personenbediente  Fahrplanauskunft,  pro
Verbindung: Festnetz 20 ct/ mobil max. 60 ct) oder im Internet
www.vku-online.de.
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Rabatt-Aktion  der  VKU  zur
Woche der Umwelt
Pünktlich zur bundesweiten Woche der Umwelt läutet die VKU
eine  10erTicket-Rabatt-Aktion  ein,  die  einerseits  ein
zusätzlicher  Anreiz  zum  Bus-  und  Bahnfahren  ist  und
andererseits  den  Geldbeutel  sowie  die  Umwelt  schont.

Sabine Schröder von der VKU ist mit dem VKU-Infomobil auf
allen Wochenmärkten im Kreis Unna unterwegs, um über die neuen
10erTickets zu informieren.
Foto: VKU

Mit  den  10erTickets  der  VKU  kann  man  ohnehin  ordentlich
sparen: Eine Bus- oder Bahnfahrt in einer Stadt kostet mit dem
10erTicket  1,95  Euro  statt  2,60  Euro.  Für  Fahrten  in  die
angrenzende Nachbarstadt liegt der Preis bei 2,95 Euro statt
3,60 Euro.
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Die 10erTickets gibt es nicht im Bus, sondern in den rund 80
VKU-Vorverkaufs-Agenturen
(www.vku-online.de/vorverkaufsstellen),  die  zur  Woche  der
Umwelt vom 6. bis 9. Mai (in Schwerte zur Klimawoche vom 9.
bis  14.  Mai)  einen  besonderen  Service  anbieten:  Mit  dem
Rabatt-Abschnitt am Flugblatt „Verschenken Sie kein Geld beim
Busfahren“,  das  von  der  VKU  haushaltweit  verteilt  wurde,
gibt`s das 10erTicket hier noch einmal 5 Euro günstiger.

Seit Einführung der 10erTickets zum Anfang des Jahres steigt
die Nachfrage stetig: Aktuell haben fast 1.000 Fahrgäste ein
10erTicket genutzt.

Um die Tickets und die Vorverkaufs-Agenturen noch bekannter zu
machen, lädt die VKU alle Interessierten auf die Wochenmärkte
ein, um bei leckeren Plätzchen mit der VKU zu plauschen und
sich über die Angebote zu informieren oder 10erTickets zu
gewinnen.

Die  Markt-Termine  sind:  06.04.  in  Bönen;  08.04.  in
Holzwickede; 12.04. in Lünen; 15.04. in Werne; 22.04. in Selm;
27.04. in Schwerte; 03.05. in Unna; 10.05. in Kamen und 19.05.
in Bergkamen. Der 5-Euro-Gutschein für ein 10erTicket kann
hier ebenfalls eingelöst werden.

„Wir sind auf dem richtigen Weg, viele Menschen aus dem Kreis
Unna zu unterstützen, preiswert und umweltfreundlich mobil zu
sein“, resümiert Andreas Feld, Leiter der Verkehrsmanagements
bei der VKU. „Unsere 10erTicket-Rabatt-Aktion erleichtert die
Entscheidung, auf Bus und Bahn umzusteigen.“

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 I
50 40 30 (elektronische Fahrplanauskunft, kostenlos) oder 0
180  6  /  50  40  30  (personenbediente  Fahrplanauskunft,  pro
Verbindung: Festnetz 20 ct/ mobil max. 60 ct) oder im Internet
www.vku-online.de.



Sabine Schröder von der VKU ist mit dem VKU-Infomobil auf
allen Wochenmärkten im Kreis Unna unterwegs, um über die neuen
10erTickets zu informieren.
Foto: VKU

VKU  ist  auf  den  Hund
gekommen:  Hundebusschule  ist
riesig nachgefragt
Wenn der beste Freund des Menschen sich nicht traut, in den
Bus einzusteigen, dann fährt auch sein Herrchen oder Frauchen
nicht mit dem Bus. Deshalb ist die VKU auf den Hund gekommen.
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Hundetrainer Ernst Schnübbe von der Hundeschule „Freude fürs
Leben“ und Melanie Strohschein von der VKU-Busschule NimmBus
leiten die VKU-Hundebusschule. Foto: VKU/Volkmer

In der Hundebusschule werden Hund und Herrchen bzw. Frauchen
für  die  Busfahrt  fit  gemacht.  In  Zusammenarbeit  mit  dem
Hundetrainer Ernst Schnübbe von der Hundeschule „Freude fürs
Leben“ aus Kamen veranstaltete die VKU die Hundebusschule. Und
das mit großem Erfolg.

In  einem  ersten  theoretischen  Teil  wurden  allgemeine
Informationen,  zum  Beispiel  zur  Informationsbeschaffung  und
Tarif, vermittelt sowie Sicherheitshinweise gegeben – alles um
hundespezifische Aspekte ergänzt. Im praktischen Teil begann
dann auch für die Hunde ein mitunter hartes Stück Arbeit. Denn
einige von ihnen standen dem großen und lauten Bus anfangs
sehr  skeptisch  gegenüber.  So  lag  es  nun  an  Hundetrainer
Schnübbe,  mit  vielen  Tipps  und  Hilfestellungen  die
Hundebesitzer  anzuleiten,  wie  sie  ihren  Hund  zum  Einstieg
bewegen können.
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Darüber  hinaus  wird  im  praktischen  Bustraining  auf  das
Verhalten an der Haltestelle und im Bus eingegangen. Das Thema
Rücksicht auf andere Fahrgäste steht dabei natürlich auch im
Mittelpunkt,  schließlich  gibt  es  bei  etlichen  Mitreisenden
Vorbehalte und Ängste gegenüber Hunden.

Wegen der enormen Nachfrage führt die VKU die Hundebusschule
regelmäßig durch. In 2016 findet sie am 20.04 (10:00 Uhr) in
Lünen, am 25.04. (18:00 Uhr) in Kamen sowie am 04.05. (10:00
Uhr) in Schwerte statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 7,- Euro.
Dafür gibt es u.a. neben dem Training ein TestTicket und einen
faltbaren Fressnapf. Eine Anmeldung kann über die jeweilige
Volkshochschule Lünen, Kamen oder Schwerte erfolgen. Und weil
die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird eine schnelle Anmeldung
sehr empfohlen.

Hüppe  fordert  bessere  Bus-
Anbindung  zu  den  Bahnhöfen
Lünen und Werne
Der  hiesige  CDU-Bundestagsabgeordnete  Hubert  Hüppe  fordert
eine bessere Anbindung Bergkamens an die Bahnhöfe in Lünen und
Werne.  Der  Grund:  Nach  dem  Entwurf  des  neuen
Bundesverkehrswegeplans soll die Bahnstrecke Dortmund-Lünen-
Werne-Münster zweigleisig ausgebaut werden. Sie werde damit
auch für Bergkamener wesentlich attraktiver, meint Hüppe.

Die  CDU-Bundestagsabgeordneten  Hubert  Hüppe  und  Sylvia
Jörrißen berichten, dass der zweigleisige Ausbau der Bahnlinie
Dortmund-Lünen-Münster  in  der  Fortschreibung  des
Bundesverkehrsplanes als vordringlicher Bedarf klassifiziert
worden ist. „Das Bundesverkehrsministerium hat sich mit dieser
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Einordnung endgültig festgelegt. Der Ausbau der Bahnstrecke
kommt“,  erklärt  Hüppe.  Die  Fortschreibung  des
Bundesverkehrswegeplanes wurde am Mittwoch offiziell in Berlin
vorgestellt.

Nach Informationen aus dem Verkehrsministerium soll der 42
Kilometer lange, eingleisige Streckenabschnitt allerdings nur
teilweise  zweigleisig  ausgebaut  werden.  Die  beiden
Begegnungsabschnitte  sollen  zwischen  Münster-Amelsbüren  und
Davensberg sowie zwischen Werne und Lünen eingerichtet werden.
Sie  sollen  helfen,  die  vielen  Verspätungen  deutlich  zu
minimieren.

„Mir wäre ein durchgängiger, zweigleisiger Ausbau natürlich
lieber gewesen“, betont Jörrißen, „aber das war aufgrund der
Kosten-Nutzen-Analyse  nicht  darstellbar.“  Das  eingleisige
Nadelöhr zwischen Dortmund und Münster komplett zweigleisig
auszubauen hätte über 400 Millionen Euro gekostet. Dennoch
werten Jörrißen und Hüppe den Teilausbau als Erfolg. „Die
Alternative wäre gewesen, dass es bei dem einen Gleis und den
teils massiven Verspätungen bleibt“, so Hüppe.

Von dem Ausbau profitieren auch viele Berufspendler aus den
westlichen und nördlichen Stadtteilen von Bergkamen. Die Stadt
Bergkamen  verfügt  bekanntlich  über  keinen  eigenen
Bahnanschluss  und  ist  daher  auf  die  Anbindungen  an  den
Schienenverkehr  über  die  Nachbarkommunen  angewiesen.  „An
dieser  Stelle  ist  die  VKU  gefordert“,  stellt  Hüppe  fest.
Wichtig  sei,  dass  die  VKU  schnelle  und  attraktive
Busverbindungen von Bergkamen-Oberaden und Bergkamen-Rünthe in
Richtung der Schnittstellen zum Schienenverkehr in Lünen und
Werne  einrichtet.  „Da  gibt  es  für  die  VKU  noch
Optimierungsbedarf. Die Bürgerinnen und Bürger in Oberaden und
Rünthe  können  da  nützliche  Hinweise  geben“,  ist  Hüppe
überzeugt.

Für die Zukunft setzen die beiden CDU-Bundestagsabgeordneten
auf die Einführung des Rhein-Ruhr-Xpress (RRX). „Wenn der RRX



kommt,  besteht  langfristig  auch  die  Chance  auf  einen
Komplettausbau  der  Streckenführung  zwischen  Lünen  und
Münster“,  sind  sich  Hüppe  und  Jörrißen  sicher.

VKU  bietet  an:  Mit  dem
Ferienticket durch ganz NRW
So  machen  die  Osterferien  einfach  mehr  Spaß:  Mit  dem
„SchöneFerienTicket  NRW“  sind  jetzt  nicht  mehr  nur
Schülerinnen  und  Schüler,  sondern  alle  jungen  Leute  bis
einschließlich 20 Jahren mit dem Nahverkehr in ganz Nordrhein-
Westfalen mobil – und das für nur 30 Euro.

Das  Angebot  gilt  während  der
Osterferien, also vom 19. März
bis  3.  April  2016.  Mit  dem
attraktiven  Ticket  können  alle
Busse, Straßen-, Stadt- und U-
Bahnen sowie die Nahverkehrszüge
(Regionalbahn  (RB),  Regional-
Expresszüge (RE) und S-Bahn) in

der 2. Klasse genutzt werden.

Erhältlich ist das SchöneFerienTicket NRW direkt im Bus oder
bei den bekannten Vorverkaufsstellen.

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 I
50 40 30 (elektronische Fahrplanauskunft, kostenlos) oder 0
180  6  /  50  40  30  (personenbediente  Fahrplanauskunft,  pro
Verbindung: Festnetz 20 ct/ mobil max. 60 ct) oder im Internet
www.vku-online.de.
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Ausbau  A1  und  Datteln-Hamm-
Kanal  im
Bundesverkehrswegeplan 2030
Der  SPD-Bundestagsabgeordnete  Oliver  Kaczmarek  freut  sich,
dass so viele Projekte für den Wahlkreis Unna I im heute von
Bundesverkehrsminister  Alexander  Dobrindt  vorgelegten
Arbeitsentwurf  des  neuen  Bundesverkehrswegeplans  2030  (BVWP
2030) in der wichtigsten Kategorie VB-E (Vordinglicher Bedarf
Engpassbeseitigung) eingestuft sind.  Die Projekte, die unter
diese Kategorie fallen, sind:

A1 – A45 Autobahnkreuz Westhofen
A1 – A44 Autobahnkreuz Dortmund/Unna – Anschlussstelle
Unna-Zentrum
A1  Autobahnkreuz  Kamen  –  Anschlussstelle  Hamm-
Bockum/Werne
A40 Anschlussstelle Dortmund-Ost (B236) – Autobahnkreuz
Dortmund/Unna (A1/A44)
Datteln-Hamm-Kanal (Oststrecke)

„Die  zentrale  Bedeutung  des  Kreises  Unna  für  die
Gesamtnetzplanung des Bundes spiegelt sich auch in den Zahlen
wieder:  alleine  die  Projekte  mit  vordringlichem  Bedarf  
erreichen ein Investitionsvolumen von ca. 600 Mio. Euro. Alle
Projekte zusammen, also auch die mit der Einstufung „Weiterer
Bedarf“ und „Weiterer Bedarf mit Planungsrecht“, kommen auf
ein Investitionsvolumen von über 1,3 Milliarden Euro.“ erklärt
Oliver Kaczmarek.

Laut Oliver Kaczmarek ist der Bundesverkehrswegeplan eines der
wichtigsten verkehrspolitischen Projekte dieser Wahlperiode.
Mit ihm werden für die kommenden 15 Jahre die entscheidenden
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Weichen  für  die  bundesweite  Verkehrsinfrastruktur  gestellt.
Projekte,  die  im  Bundesverkehrswegeplan  als  „Vordinglicher
Bedarf Engpassbeseitigung“ eingestuft sind, haben eine sehr
hohe Wahrscheinlichkeit bis 2030 realisiert zu werden.

Erstmals  wird  es  eine  sechswöchige  Phase  der
Öffentlichkeitsbeteiligung  geben,  bevor  die  politischen
Instanzen  endgültige  Beschlüsse  fassen.  Jede  Bürgerin  und
jeder Bürger hat ab Montag, dem 21. März, die Möglichkeit,
Stellung zu dem Entwurf zu beziehen und sachdienliche Hinweise
für einzelne Projekte zu geben. Online können Stellungnahmen
hier abgegeben werden. Man kann sie auch auf Papier hierhin
schicken:

Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur
Referat G12
Invalidenstraße 44
D – 10115 Berlin
Stichwort „BVWP 2030″

Emails sind nicht möglich.

„Das entspricht einer breiten Öffentlichkeitsbeteiligung, wie
sie  die  SPD-Bundestagsfraktion  immer  gefordert  hat.  Wo
erforderlich werden wir nach genauer Prüfung noch nachsteuern.
Denn Planen und Bauen von Verkehrsprojekten geht nur mit,
nicht  gegen  den  Willen  der  Bevölkerung.  Lärm-  und
Umweltbelastungen  müssen  durch  entsprechende
Lärmschutzmaßnahmen reduziert werden.“ erläutert der heimische
Bundestagsabgeordnete.

„Ich werde mich im Deutschen Bundestag dafür einsetzen, dass
wir  die  entsprechenden  Ausbaugesetze  noch  in  diesem  Jahr
verabschieden  können.  Wenn  es  uns  gelingt,  zügig  Baurecht
herzustellen und die Finanzierung sicherzustellen, rückt der
Baubeginn  in  greifbare  Nähe“,  so  Oliver  Kaczmarek
abschließend.

http://www.bmvi.de/DE/VerkehrUndMobilitaet/Verkehrspolitik/Verkehrsinfrastruktur/Bundesverkehrswegeplan2030/StellungnahmeAbgeben/stellungnahme_node.html

